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Dresden, Stadt

1.Steinweg 17

Loschwitz * 635a; 623a

Villa mit Gartenpavillon, terrassiertem Garten und Einfriedung sowie der auf der anderen Straßenseite 
gelegenen Garage; bemerkenswerter Bau aus dem Anfang des 20. Jahrhunderts mit Turmanbau und 
aufwendiger Fassadengestaltung zwischen Historismus und Jugendstil, im Innern fast vollständig erhaltene 
originale Ausstattung, Anwesen weithin sichtbar, baugeschichtlich, künstlerisch und städtebaulich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Die dreigeschossige Villa mit vielgestaltiger Dachlandschaft auf dem 1. Steinweg 17 in Dresden, OT 
Loschwitz wurde zwischen 1901-1904 nach dem Projekt des  Architekten Georg Walter errichtet. Ihr 
Aussehen ist von den Tendenzen der Baukunst dieser Zeit und von ihrer malerischen  Umgebung geprägt. 
Sie erscheint als ein aufwendig gestaltetes Gebäude mit Turmanbau. Die asymmetrische Form und die 
Fassaden der Villa werden durch dekorative Elemente des Historismus, aber vor allem des Jugendstils 
geprägt. Dabei dominieren der zinnenbekrönte und mit reicher Ornamentik belebte Turm sowie die mit 
Zierfachwerk versehen Wandflächen, insbesondere die Giebel. Hinzu kommen verschieden 
Gestaltungselemente, wie Aufsätze, Balkone, Vorbauten, Geländer und Gitter. Erwähnenswert ist, das sich 
die wandfeste Innenausstattung fast vollständig erhalten hat. Zum Villengrundstück gehören auch eine 
reizvolle, terrassierte Gartenanlage mit Pavillon und Einfriedung sowie die auf der anderen Straßenseite 
gelegenen Garage. Der Garten besteht aus mehreren Terrassen und Stützmauern, die obere Stützmauer 
bekrönen Zinnen, diversen Treppen, frei stehendem Geländer, Brunnen und skulpturalem Schmuck.
Als weitestgehend ursprünglich erhaltenes und exemplarisches bauliches Zeugnis der Architektur Anfang 
des 20. Jahrhunderts vor allem mit Elementen des Jugendstils ist der 1. Steinweg 17 von 
baugeschichtlicher Bedeutung. Ihr künstlerischer Wert ergibt sich aus der gestalterischen Qualität ihrer 
zahlreichen Schmuckelemente außen und innen. Darüber hinaus ist die Villa als weithin sichtbarer Teil des 
einzigartigen Loschwitzer Elbhanges auch städtebaulich bedeutend.
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2007

Weißmann, Kerstin

GarageBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

CXXII/52/28

2007

Müller, Michael

VillaBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

CXXII/52/29

2007

Müller, Michael

VillaBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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CXXII/52/35

2007

Müller, Michael

Garage, TorBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

CXXII/52/36

2007

Müller, Michael

Garage, TorBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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